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vorigen angesehen werden; die Schale ist größer, mehr 
eiförmig, mit mäßig verschobener Endwindung, ziem­
lich schwach skulptiert.

4. Afristreptaxis — sp. typ. vosseleri (T hiele) —  
entspricht Eustreptaxis im Sinne P ilsbrys (nicht Ko- 
belts) und hat den Wert einer eigenen Gattung. Die 
Schale ist nur wenig schief, meistens ungenabelt und 
von mittlerer Größe, gerippt oder glatt.

5. Lamelliger A ncey 1882 — sp. typ. troberti 
(P etit) — ist eine Gruppe am Golf von Guinea ein­
heimischer Arten mit kleiner, deutlich schiefer, glatter 
oder rippenstreifiger Schale ohne durchgehenden Na­
bel, in der Mündung mit einer mehr oder weniger 
breiten Parietallamelle.

Nähere Angaben folgen an anderem Orte.

Die Süßwassermollusken aus der Rion-Höhle bei Kutais 
(Transkaukasien, Georgien)

Von

W. J. S h a d i n (Nishnij Nowgorod, Limnologisches
Institut).

(Mit Fig. 1-2 au! Tafel I)

Herr E. Borutzky (Moskau) übergab mir die 
Mollusken, die er in der Höhle bei der Stadt Kutais 
(Transkaukasien) gesammelt hatte, zur Bearbeitung. 
Diese Höhle wird von einem Bach durchströmt, wel­
cher stellenweise unbewegliche Pfützen bildet, deren 
Tiefe selten 0.5 m erreicht, gewöhnlich aber 10 cm 
nicht übertrifft. Im Material habe ich 2 Mollusken­
arten konstatiert.

Horatia borutzkii nov. sp. (Abb. 1).
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Gehäuse kreiselförmig, sehr klein, dünnschalig 
matt weißlich, ziemlich gestreift, weit genabelt; Um­
gänge 4—41/2, stielrund, durch eine tiefe Naht getrennt, 
treppenartig abgesetzt, schnell zunehmend, der letzte 
2/3 der ganzen Gehäusehöhe bildend; Mündung rund­
lich, Mundsaum scharf; Kolumellarrand etwas gebo­
gen, aber den Nabel nicht bedeckend. Deckel mit engen 
Spiralen, in der Mitte eingesenkt.

Höhe 1.1, Breite 0.93. Ein junges Exemplar Höhe
0.3, Breite 0.5.

Vorkommen: Rion-Höhle bei Kutais, den 6. No- 
vomber 1929.

Diese neue Art steht der Valvata spelaea H auffen 
am nächsten, unterscheidet sich aber bei gleicher 
Größe durch größere Windungszahl und durch ver­
hältnismäßig bedeutendere Höhe von ihr.

Pisidium subterraneam nov. sp. (Abb. 2, a—e).

Muschel klein, weißlich, fein gestreift, mäßig auf­
geblasen, mit sehr breiter runder Wirbelspitze, etwa 
in der Mitte gelegen. Kardinalzähne der linken Scha­
lenhälfte kurz, aber verhältnismäßig dick, schräg ste­
hend, Kardinalzahn der rechten Schalenhälfte lang, 
dünn, scharf, gegen das Ende etwas bogig und ver­
breitert; Seitenzähne schmal und ziemlich lang.

Schalenlänge 2—2,3, Höhe 1,7—2, Dicke 1,2—1,5.

Vorkommen: Rion-Höhle bei Kutais, den 5. bis
6. November 1929.

Diese neue Art steht dem Pisidium obtusale C. 
Pf. am nächsten, aber unterscheidet sich von ihr durch 
geringere Schalendicke und durch ganz anderen Bau 
der Schloßzähne.
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Die Höhlen-Mollusken sind für den U S S R zum 
ersten Mal konstatiert. Das Interesse dieser Funde 
liegt darin, daß eine Art (Horatia borutzkii) die 
Höhlenfauna des Kaukasus der der Höhlen der Bal­
kanhalbinsel nähert, und daß außerdem die andere ge­
fundene Form (Pisidium subterraneum)  die Liste der 
Höhlenbewohner für eine Gattung Pisidium vergrös- 
sert, welche nach C happuis (1927) mit Sicherheit hier 
nicht bekannt war. C happuis schreibt über die Höhlen- 
Sphaerium und -Pisidium „Nie waren aber die Tiere 
lebendig, so daß mit Sicherheit anzunehmen ist, daß 
diese Schalen von der Erdoberfläche her einge­
schwemmt wurden. “

Zum Schlüsse sage ich Herrn E. Borutzky für 
die Uebersendung so interessanten Materials und dem 
Herrn Dr. F. H aas für die nomenklatorischen Rat­
schläge meinen herzlichsten Dank!
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